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Ser Sau beê neuen @ rf) o I u n g 8 f) e i m § f ü r S u n b e 8 6 e a nt t e an ber ©bitatgaffe gelft
feiner Soßcnbung entgegen. Somit erhält Sern ai§ erfte ©cbmeijerftabt einen SBoIEenfra|er.
Sie natf) aßen ©eiten offenen obern ©tocEroerfe finb für §öi)enlid)tbeftrat)tnngcn beftinunt.
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Der Bau des neuen Erholu n g s heim s für B u n des bea mte an der Spitalgasse geht
seiner Vollendung entgegen. Damit erhält Bern als erste Schweizerstadt einen Wolkenkratzer.
Die nach allen Seiten offenen obern Stockwerke sind für Höhenlichtbestrahlungcn bestimmt.
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Photographie A Ahrens

®ie ©ebrüber ©leid) auê bem ©dfanfigg finb Sriïïinge unb feiern ant 1. Ülfmt ifjren
82. ©eburtêtag. Q£)re boïïe ïôrperlidEje unb gciftige SRüftigfeit füfjren fie barouf gurücf,
bafj fie bon früher Sugenb an bor bem ,Qubettege£)en nur einen rotjen Seberapfel unb

ein @(aê SSaffer in unge!od)tem $uftanb gn fid) nahmen. Unfere ©ratulation!
Photographie A. Ahrens

îiad) tängern SSorftubien ift Sugern bagu übergegangen, in 2tnlef)nnng an engtifcdje
Sorbilber für bie ifMigcirefruten ber SBerïcïjrêpoïigei eine ÜDfinbeftgröfje bon 2,05 m bor»

gufdjreiben. tlnfer Siîb geigt ben erften biefer 8ugerner»83obbieê.
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Die Gebrüder Gleich aus dem Schanfigg sind Drillinge und feiern am 1. April ihren
82. Geburtstag. Ihre volle körperliche und geistige Rüstigkeit führen sie darauf zurück,
daß sie von früher Jugend an vor dem Zubettegehen nur einen rohen Ledcrapfel und

ein Glas Wasser in ungekochtem Zustand zu sich nahmen. Unsere Gratulation!

Nach längern Vorstudien ist Luzern dazu übergegangen, in Anlehnung an englische
Vorbilder für die Polizcirekruten der Verkehrspolizei eine Mindestgröße von 2,05 m vor¬

zuschreiben. Unser Bild zeigt den ersten dieser Luzerner-Bobbics.
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Photographie A Ahrens

$a ber 100. ©eburtgtag ^ßcftatoggiS öorbei unb bag Qntereffe an biefem ißäbagogcn infolge»
beffen bereits bebeutenb abgeflaut ift, tjat ber iRegierunggrat bcfctjtoffen, bag fßeftafoggi»
benfmal in 3üric£) buret) bie ©tatue unfereg tüt)nen Stfrifafliegerg, 23 alt er iöiittel»

E) o t g e r, gu erfe|en.
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Da der 1VV. Geburtstag Pestalozzis vorbei und das Interesse an diesem Pädagogen infolgedessen

bereits bedeutend abgeflaut ist, hat der Regierungsrat beschlossen, das Pestalozzi-
denkmal in Zürich durch die Statue unseres kühnen Afrikafliegers, Walter Mittel-

holzer, zu ersetzen.
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$er befannte îeltbarftetter Slufbermauer auê Slltborf tourbe fur mehrere ©aft-
fpiele in 3tQfien üerpflidjtet. ©eine Stnfunft in Sugeru.

23etanntlid) t)at bcr beutfdje $offminifter ©tiugt für bie neuen S rie ftnarten bie ®t>bfe

einiger befannter tßcrfönlictjteiten getoätjlt. Scr 53nnbeêrat E)at befdjtoffcn, in analoger
SSeife für bie neuen günffrantenftücte bie ®öbfc einiger betannter ©djtoeiger
in SRctief 51t bringen. 2)a» öortiegenbe S3itb geigt ba§ erfte biefer neuen ffiinffranten=
ftüdc mit bent 3îetief eineê unferer betannteften ©djtoeigerSlutoren. Dtjne $toeifet eine

(Sprung gu feinem 60. ©eburtêtag.

W ir haben uns, dem Zuge der Zeit folgend, entschlossen, dem Schweizer-Spiegel
eine Rubrik „Die interessante Seite" einzufügen. Es kann sich dabei nur um einen
Versuch handeln, der vorläufig auf die Aprilnummer beschränkt bleibt und von

dem wir erst abwarten wollen, wie er von der Leserschaft aufgenommen wird.

29

Der bekannte Telldarsteller Aufder mauer aus Altdorf wurde für mehrere Gast¬
spiele in Italien verpflichtet. Seine Ankunft in Lnzern,

Bekanntlich hat der deutsche Postminister Stingl für die neuen Briefmarken die Köpfe
einiger bekannter Persönlichkeiten gewählt. Der Bundesrat hat beschlossen, in analoger
Weise für die neuen Fünffrankenstücke die Köpfe einiger bekannter Schweizer
in Relief zu bringen. Das vorliegende Bild zeigt das erste dieser neuen Fünffranken-
stückc mit dem Relief eines unserer bekanntesten Schweizer-Autoren, Ohne Zweifel eine

Ehrung zu seinein 60. Geburtstag.

rr lr üabeu um, </em cker ^elt /o/^enck, eutsc/i/osseu, ckem Se/tlaei^er-S/iieKei
Slue Kudri/c „Die interessante .deite" ein^u/uKe/r. Ü.S /canii sie/î ckabei nur um einen
l^ersue/r üanckein, cker rar/au/i^s au/ ckie ^/>ri/nummer dsscürän^t b/eibt unci aon

ckem uir erst adrrarke?? u-a/ten, rots er non cksr /.eserseüa/t auâeuommen rairci.
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